
einem wahren Insslmezr umgeben- Die meisten Inseln bemerken wir an der
Ostküste.

Sachliche Besprechung und Anwendung:
1. Warum wird Dresden oft Elbflorenz genannt? Herrliche Lage, terrassen-

förmiger Aufbau, Kunstschätze.
2. Wie ist der Satz zu verstehen: Italien und Balkan-Halbinsel

kehrensichdenRiickenzu? —
3. Nenne den wasserreichsten Strom von jeder der drei Halbinseln! Donau,

Po, Guadalquivir.
4. Gib an, welche Gebiete der drei Halbinseln a) am dichtesten — b) am

dünnsten besiedelt sind! —
5. Zeige und nenne die Länder, welche die Donau von der Quelle bis zur

Mündung durchfließt! —
6. Vergleiche die Länge der größten Flüsse Europas mit der der

Flüsse Deutschlands! (Siehe statistische Tabellen!).
7. Inwiefern kann man Konstantinopel seiner Lage nach mitGibraltar

vergleichen?
8. Weise die Richtigkeit folgender Sätze nach!

a) Die Gebirge haben Einfluß auf die Entwicklung der Flüsse.
b) Gebirge haben Einfluß auf die Staatenbildung.

9. Warum kann man Kreta den Riegel des Ägäischen Meeres nennen? —
10. Wo suchst du das Rhodope-Gebirge, die Abruzzen, den Olymp, die Zugspitze,

die Waldaihöhe, den Galdhöpig, den Montblanc, die Gerlsdorser Spitze, die Sierra
Morena, den Gran Sasso, die Schneekoppe, den Großglockner usw.? —

11. Wie gelangst du von unserer Heimat a) nach Rom, b) nach Madrid, c) nach
Paris, d) nach Wien, e) nach Konstantinopel, f) nach Petersburg, g) nach Kopen¬
hagen usw.? —

12. Ordne dieLänder Europas a) nach ihrer Größe b) nach ihrer
Volksdichte! — (Siehe Tabelle am Schlüsse).

13. Gib an, welche Religionsgemeinschaften wir in Europa kennen
gelernt haben! — Wie verteilen sie sich auf die einzelnen Länder? —

14. Renne einige Eigentümlichkeiten der Länder Europas! —
15. Ordne die Hauptstädte der Länder Europas a) nach ihrer Größe, —

b) nach ihrer Lage, — c) usw.I —
16. Renne merkwürdige Städte der einzelnen Länder Europas! —

Worin besteht ihre Bedeutung? —
17. Gib an, was uns die einzelnen Länder Europas liefern

— b) welche Erzeugnisse aus unserm Lande nach dorthin ausge-
führt werden! —

V. Europa im allgemeinen.
Kehrziel: Wir wollen nun einen Rückblick auf den Erdteil

Europa werfen und sehen, ob es gerechtfertigt erscheint, „Europa
als den Herrn der Erde" zu bezeichnen.

Europas Lage. Daß man „Europa als Herrn der Erde" be-
zeichnen kann, ist zunächst in der Lage des Erdteils zu suchen. Was
lehrt die Karte über die Lage Europas? Europa ist der nordwestliche
Erdteil der Alten Welt und erstreckt sich vom 36.—71. Grad nördl.
Breite und vom 9*/a Gr. westl. Breite bis 67. Gr. östl. Langes. Es liegt
also in der Mitte der Land halbkugel oder der bewohnten Welt
und hat somit die denkbar günstigste Lage auf dem Erdball. Im
Osten hängt es mit Asien zusammen und ist von dem nordwestlichen Teile

*) Kap Tarifa 36 Grad (Südküste Kretas 35 Grad), Nordkap auf Magero
(d. i. Insel Mager) 71 Grad nördl. Breite, Kap da Roca (-- Felsenkap bei Lissabon)
9*/a Grad westl. Breite, Uralgebirge 66 Grad östl. Länge.


